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Erstmals in der Geschichte der 
Marktgemeinde Taufkirchen an 
der Pram wurde eine Frau zur 
Vizebürgermeisterin gewählt.

Nachdem Vizebürgermeister und 
Gemeindevorstand Josef Mitter-
meier sein Mandat mit Donnerstag, 
25. März 2021 zurückgelegt hatte, 
war die Nachwahl dieser Positionen 
seitens der ÖVP-Fraktion notwen-
dig geworden. In der Person von 
Frau Elisabeth Bauer (Schwendt 31) 
wurde erstmals in der Geschichte 
der Marktgemeinde Taufkirchen an 
der Pram eine weibliche Person in 
die Funktion einer Vizebürgermeis-
terin gewählt. Als Gemeinderätin 
und Mitglied in diversen Ausschüs-
sen hat sie bereits entsprechende 
Erfahrung im Gemeindebereich ge-
sammelt. Auch privat ist Frau Bauer 
eine Powerfrau. Sie ist verheiratet, 
Mutter von zwei Kindern, geht in 
Teilzeit arbeiten und ist auch selbst-
ständige Unternehmerin.

„Ich möchte mich besonders im Be-

reich der Kinderbetreuung und für 
Familien in unserer Gemeinde ein-
setzen“, so Bauer bei ihrer Antritts-
rede – und „wir Frauen haben noch 
einiges aufzuholen“, appellierte sie 
an die anwesenden Gemeinderätin-
nen.

Bürgermeister Freund ist erfreut 
über die Nachbesetzung der Vize-
bürgermeisterin Elisabeth Bauer. 
„Lisi stellt eine Bereicherung für die 
ganze Marktgemeinde Taufkirchen 
an der Pram dar. Eine Frau in die-
ser Position deckt natürlich andere 
Bereiche ab, die von uns Männern 
einfach in unterschiedlicher Art und 
Weise gesehen werden“, schwärmt 
der Bürgermeister jetzt schon von 
seiner neuen Stellvertreterin.

Abschließend bedankten sich 
Bürgermeister Freund sowie alle 
Fraktionen im Gemeinderat ganz 
besonders beim scheidenden Vize-
bürgermeister Mittermeier für sein 
Wirken und sein Engagement für 
die Marktgemeinde Taufkirchen 

an der Pram. Mittermeier ist be-
reits über 30 Jahre in der Gemein-
depolitik aktiv, er war 12 Jahre im 
Gemeindevorstand tätig und übte 
die letzten sechs Jahre das Amt 
des Vizebürgermeisters aus. Vor 
allem als Obmann des Ausschus-
ses für Schul-, Kindergarten- und 
Kulturangelegenheiten sowie für 
Angelegenheiten betreffend Part-
nergemeinde, Soziales und Integra-
tion hat sich Mittermeier für viele 
Projekte als Mentor erwiesen. Ein 
Beispiel dafür ist die Einführung 
der Sommer-Kinder-Betreuung mit 
den Nachbargemeinden Diersbach, 
Sigharting und Rainbach. Auch im 
kulturellen Bereich, wie z.B. bei der 
Durchführung des Sommerkinos 
oder der Abhaltung des Kabaretts, 
hat sich Vizebürgermeister Mitter-
meier sehr engagiert und ausge-
zeichnet.

Bis zur Wahl im Herbst wird er noch 
im Gemeinderat unserer Gemeinde 
vertreten sein.

Vizebürgermeister - Nachwahl
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Liebe Taufkirchnerinnen und Taufkirchner!

Es ist eine besondere Freude, dass mit dieser Ausgabe der Gemeindezei-
tung die erste Frau in der Geschichte unserer Gemeinde als Vizebür-
germeisterin vorgestellt wird. Mit Frau Elisabeth Bauer haben wir eine 
sehr engagierte und ehrgeizige Führungskraft für die Gemeindepolitik 
gewinnen können. Laut ihrer Aussage will sie sich besonders in den Be-
reichen Frauen, Familien und Kinder in der Gemeinde einsetzen. Für 
diese Aufgaben wünsche ich meiner neuen Vizebürgermeisterin natürlich 
viel Freude und Schaffenskraft.

Gleichzeitig darf ich mich aber bei dem ausgeschiedenen Vizebürger-
meister Josef Mittermeier für sein Wirken und Handeln in seinen Ein-
flussbereichen ganz besonders bedanken. Er hat sich stets bemüht, die 
Zusammenarbeit mit allen Fraktionen zu suchen und gemeinsam sehr 
viele Projekte zum Wohle für Taufkirchen umzusetzen.

In der letzten Gemeinderatssitzung wurden zukunftsweisende und lang 
ersehnte Projekte beschlossen. So soll im Sommer 2022 eine Krabbel-
stube in Taufkirchen eingeführt werden. Für die geplanten Asphaltie-
rungsarbeiten im Gemeindegebiet wurde sowohl der dementsprechende 
Finanzierungsplan als auch die Auftragsvergabe an die Fa. Swietelsky be-
schlossen. Somit kann mit der Sanierung bzw. Staubfreimachung diverser 
Siedlungsstraßen begonnen werden. Seitens des INKOBA Verbandes 
wurden die Asphaltierungsarbeiten ebenfalls an die Fa. Swietelsky verge-
ben, folglich wird auch das gesamte neu erschlossene Betriebsbaugebiet 
in Laufenbach noch im Sommer staubfrei gemacht. Ebenfalls beschlossen 
wurde die Finanzierung und Umsetzung des Projektes „Generationen-
park“ Taufkirchen.

Nachdem monatelang keine Veranstaltungen in Taufkirchen stattfanden, 
freut es mich umso mehr, dass ich euch in dieser Ausgabe den Taufkirch-
ner Kirtag mit Schleiferkirtag ankündigen darf. Auch die diversen Ver-
eine beginnen mit der Ausrichtung der einen oder anderen Veranstaltung 
in unserer Gemeinde. Ich finde es ganz wichtig, dass unser Vereins- und 
Gesellschaftsleben schön langsam wieder Fahrt aufnimmt. Ich wünsche 
natürlich allen Veranstaltern viel Erfolg beim Abhalten ihrer Festlichkei-
ten.

Allen Taufkirchnerinnen und Taufkirchnern wünsche ich für die bevor-
stehende Urlaubszeit erholsame Tage, den Kindern schöne Ferien und 
allen viel Spaß und Unterhaltung mit unserem Ferienpass 2021.

Mit den besten Grüßen

Paul Freund
Bürgermeister

VORWORT
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de Taufkirchen an der Pram 

wünschen allen Leserinnen und 
Lesern schöne Ferien bzw. einen 

erholsamen Urlaub!



)4

AUS DEM GEMEINDERAT

In den Gemeinderatssitzungen vom 25. März und 18. Juni 2021 
wurden u.a. folgende Beschlüsse gefasst:

Rechnungsabschluss 2020

Erstmalig erfolgte der Gemeinde-Rechnungsabschluss 
für das Jahr 2020 auf Basis der Voranschlags- und Rech-
nungsabschlussverordnung (VRV) 2015.

Gekennzeichnet war dieses Finanzjahr natürlich durch 
die drastischen Auswirkungen der „Corona-Krise“. 
Besonders der Einbruch der Ertragsanteile stellte alle 
Gemeinden vor große finanzielle Probleme. Durch die 
zusätzlichen Mittel aus dem Kommunalinvestitionspro-
gramm und aus dem 1. Gemeinde-Hilfspaket konnte aber 
ein positives Ergebnis erreicht werden. Ergänzend wur-
de aber auch die Rückzahlung eines Schulbaudarlehens 
um zwei Jahre nach hinten verschoben. Die investiven 
Vorhaben konnten mit Hilfe des Kommunalinvestitions-
programmes durchgeführt werden.

A. Finanzierungshaushalt

 Einnahmen € 7.711.412,32
 Ausgaben € 7.491.826,85
 Zunahme liquide Mittel € 219.585,47

Das Ergebnis der laufenden Geschäftstätigkeit konn-
te mit Einnahmen und Ausgaben in Höhe von jeweils  
€ 6.378.945,79 ausgeglichen werden. Dieses deckungs-
gleiche Ergebnis ergab sich aus den Zuführungen für 
investive Bauvorhaben. Es wurden im Jahr 2020 Investi-
tionen für folgende Vorhaben durchgeführt: 
Beschattung Schule, Sanierung Kanalschächte, Kanal- 
und Wasserleitungsbau Betriebsbaugebiet Laufenbach, 
Kanalbau BA 10, Wasserleitungsbau BA 08, Sanierung 
WVA BA 09, Straßenbauprogramm „alt“ 2015-2020, 
Instandsetzung Güterweg Berndobl und Einsatzbeklei-
dung Feuerwehren. 
Durch die Aufrechterhaltung der Liquidität konnten 
auch die Haushaltsrücklagen von € 332.476,35 auf  

€ 469.939,61 erhöht werden. Die vorhandenen Haus-
haltsrücklagen sind zum Haushaltsausgleich für das 
Budgetjahr 2021 bzw. zur Abdeckung der geplanten in-
vestiven Einzelvorhaben erforderlich. 

B. Ergebnishaushalt

 Einnahmen € 7.628.210,10
 Ausgaben € 7.301.694,23
 Überschuss €  326.515,87
 - Rücklagenbildungen € 137.463,26  
 (Differenz Rücklagenbildungen zu Entnahmen)
 Nettoergebnis € 189.052,61

Dieses positive Nettoergebnis und die Erhöhung der 
Haushaltsrücklagen spiegeln sich auch in der Jahresbi-
lanz 2020 wieder.

C. Vermögenshaushalt Stand 31.12.2020  
 (Auszug aus der Bilanz)

Die Bilanz weist Aktiva und Passiva mit jeweils  
€ 41.089.115,24 aus. Einige Zahlen aus dieser Jahresbi-
lanz:

Aktiva:
Sachanlagen € 39.148.484,39 
(u.a. Grundstücke, Straßen, Gebäude, usw.)
Liquide Mittel € 521.143,44

Passiva:
Investitionszuschüsse € 24.740.714,32 
(u.a. BZ- und Landesmittel sowie I-Beiträge)
Langfristige Finanzschulden € 5.764.353,70
Nettovermögen € 9.131.122,79 
(= Eigenkapital der Gemeinde)



)5

AUS DEM GEMEINDERAT

Erlassung neuer Wasser- und Kanalanschluss- 
gebührenordnung sowie Wasserleitungsordnung

Sowohl die Wassergebührenordnung als auch die Kanalanschlussgebüh-
renordnung wurden einer Überarbeitung unterzogen und in vollem Umfang 
gänzlich neu erlassen. Diese Verordnungen stehen Ihnen auf der Homepage 
der Marktgemeinde (unter Marktgemeindeamt/Bürgerservice/Verordnun-
gen) oder am Gemeindeamt zur Einsichtnahme zur Verfügung.

Ebenso erfolgte die von der Aufsichtsbehörde (Land Oö.) geforderte Erlas-
sung einer neuen Wasserleitungsordnung. Daraus resultiert die Notwen-
digkeit der Umsetzung der im Wasserversorgungsgesetz 2015 geforderten 
Anschlusspflicht für Objekte im 50 m Bereich einer bestehenden Wasserlei-
tung. Auch wird darin die Kostentragungspflicht des Anschlusswerbers ab 
der Einbindung in die Anschlussleitung (sowohl bei Wasser- als auch Ka-
nalanschlüssen) geregelt. Diese unumgänglichen Maßnahmen stellen eine 
gravierende Umstellung zu den bisher äußerst kulanten Regelungen für An-
schlusswerber bzw. -verpflichtete dar. Individuelle Erläuterungen für Betrof-
fene werden durch die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram rechtzeitig 
erfolgen.

Erneuerung der 
Wasserleitung Holzing

Aufgrund eines vor kurzem, plötz-
lich aufgetretenen Wasserrohr-
bruchs an einer alten AZ-Leitung 
im Bereich der Brücke am Orts-
ausgang von Taufkirchen an der 
Pram (L 1143 Otterbacher Straße) 
und den einhergehenden, proviso-
rischen Reparaturarbeiten wurde 
festgestellt, dass dieser Leitungs-
abschnitt u.a. auch aufgrund des 
hohen Alters zwischen der Brücke 
und den Anwesen Holzing Nr. 1 bis 
3 gänzlich erneuert werden muss. 
Das Gremium fasste den Beschluss, 
die Firma Swietelsky AG mit der 
Neuverlegung der Wasserleitung 
zum Preis von € 55.057,41 (exkl. 
MWSt.) zu beauftragen. Die Aus-
führung dieser Arbeiten soll noch 
im Sommer erfolgen.Abwasserbeseitigung BA 11 

Die heimische Firma Swietelsky AG erhielt den Auftrag für die Durchfüh-
rung der Erd-, Baumeister- und Rohrverlegungsarbeiten für vorgezogene 
Bereiche des Bauabschnittes 11 der Abwasserbeseitigungsanlage (in Ka-
pelln und Laufenbach) zum Preis von ca. € 50.000,00 (exkl. MWSt.). Die 
Arbeiten wurden aufgrund der Dringlichkeit zwischenzeitlich bereits aus-
geführt. 

Straßensanierungsprogramm 2021 – 
Finanzierungsplan 

Die nunmehr beschlossene Finanzierung des Straßensanierungsprogram-
mes 2021 (Finanzierungsdarstellung 2021 bis 2023) stellt die Voraussetzung 
für die Durchführung der dringend notwendigen Sanierungs- bzw. Asphal-
tierungsarbeiten dar (siehe auch nachfolgende Beschlussfassung der heuer 
am Programm stehenden Vorhaben).

Die in der Finanzierungsdarstellung 2021 bis 2023 ausgewiesenen Gesamt-
kosten von € 310.000,00 werden wie folgt aufgebracht:

Bankdarlehen € 40.000,00
Sonstige Mittel – Verkehrsflächenbeiträge € 28.633,00
BMF KIG 2020 (Bund) € 120.911,00
Landeszuschuss, Verkehr € 60.000,00
Bedarfszuweisung – Sonderfinanzierung – 
KIG 2020 (Land Oö.) € 60.456,00
Summe in Euro € 310.000,00

Gewährung der 
Vereinsförderung

Wie bereits im Vorjahr kam es zur 
Ausschüttung der Vereinsförde-
rung von € 14.000,00 an alle Tauf-
kirchner Vereine. Die Zuteilung an 
die ansuchenden, örtlichen Vereine 
bzw. Institutionen erfolgte gemäß 
den geltenden Förderrichtlinien.
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AUS DEM GEMEINDERAT

Asphaltierungs- und 
Spritzdeckenarbeiten

Der Firma Swietelsky AG wurde (als Bestbieter) der 
Auftrag zur Durchführung der nachfolgend angeführten  
Asphaltierungsarbeiten im Gemeindegebiet im  
Gesamtausmaß von € 183.751,59 (inkl. MWSt.) erteilt.

•	 Siedlungsstraße Laufenbach (Schmidhuber)
•	 Siedlungsstraße Schwendt (Haslberger/Weinhäupl)
•	 Siedlungsstraße Holzing („Glas-Gründe“)
•	 Instandsetzung Siedlungsstraße Leoprechting  

(B 129/Bauer/Kislinger/Hötzeneder/Has)
•	 Siedlungsstraße Laufenbach (Lechner)
•	 Siedlungsstraße Bachschwölln  

(„Reisinger-Baugründe“ – Rest)
•	 Instandsetzung Gemeindestraße Laufenbach  

(GH Auinger in Richtung Kapelle)

Die Firma Vialit Asphalt GmbH & Co KG wurde im An-
schluss noch mit den Oberflächenarbeiten (Spritzdecke 
bzw. Sandwich-Oberfläche) bei der Schratzberger Ge-
meindestraße und bei der Verbindungsstraße zwischen der 
Margret-Bilger-Straße und dem Güterweg Berndobl zum 
Preis von ca. € 11.300,00 (inkl. MWSt.) beauftragt.

Radwegerrichtung B 129 –  
Lückenschluss

Die nunmehrige Beschlussfassung eines Übereinkom-
mens punkto Planungskostenaufteilung betreffend das 
wasserrechtliche Einreichprojekt für die Errichtung 
des Radweges an der B 129 Eferdinger Straße zwi-
schen den Gemeinden stellt den nächsten Schritt im 
Hinblick auf eine mittelfristige Realisierung eines Lük-
kenschlusses der Radwegverbindungen zwischen den 
Gemeinden Diersbach, Taufkirchen und St. Florian dar.

Ganztägige Schulform – 
Betreuungsentgelt

Auf Vorschlag des Ausschusses für Schul-, Kindergar-
ten- und Kulturangelegenheiten sowie für Angelegen-
heiten betreffend Partnergemeinde, Soziales und Inte-
gration wird das Betreuungsentgelt für den Freizeit-
teil – drei Jahre nach Einführung dieser  Schulform an 
der Neuen Mittelschule Taufkirchen – erstmals sowohl 
für die Volksschule als auch für die Bilger-Breustedt 
Mittelschule in nachstehender Form moderat erhöht.

Betreuungsentgelt für die schulische Tagesbetreuung 
ab September 2021:

1 Tag pro Woche  monatlich  €  7,00
2 Tage pro Woche  monatlich  €  14,00
3 Tage pro Woche  monatlich  €  21,00
4 Tage pro Woche monatlich  €  28,00
5 Tage pro Woche  monatlich  €  35,00

Zuweisung von 
„Familie“-Mietwohnungen

Das Gremium kam in der letzten Sitzung auch der Aus-
übung des Einweisungsrechtes für die derzeit im Bau 
befindlichen „Familie“-Mietwohnungen nach. Da von 
den 25 zur Verfügung stehenden Wohnungen, welche vor-
aussichtlich gegen Ende des nächsten Jahres bezugsfertig 
sein werden, noch 10 vakant sind, möchte die Marktge-
meinde Taufkirchen an der Pram allen Interessierten hier-
mit die Möglichkeit zur Bewerbung dafür anbieten.

Setzen Sie sich dafür mit dem Marktgemeindeamt Tauf-
kirchen an der Pram, Frau Manuela Spitzenberger in Ver-
bindung.

Die 17 altersgerechten Wohnungen werden nach entspre-
chenden Kriterien durch den SHV Schärding zur Vergabe 
gelangen. Eine Vormerkung am Marktgemeindeamt Tauf-
kirchen an der Pram ist jedoch ebenfalls möglich.
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AUS DEM GEMEINDERAT 

¬¬¬ Sämtliche Beschlüsse dieser Gemeinderatssitzungen wurden einstimmig gefasst. ¬¬¬

Das vom Ausschuss für Jugend-, 
Familien-, Senioren- und Sportan-
gelegenheiten sowie Vereinswesen 
unter Federführung von Obmann 
GV Reinhard Waizenauer ur-
sprünglich als Erweiterung des 
Spielplatzes initiierte Vorhaben hat 
sich unter Anleitung des erfahre-
nen Planers Leo Meier (Spielraum 
Creativ) zu einem veritablen Pro-
jekt namens „Generationenpark“ 
Taufkirchen herausgemausert.
Der „Generationenpark“ Taufkir-
chen besteht aus drei räumlich ge-
trennten Bereichen. Dabei handelt 
es sich um die Erweiterung des 
bereits vorhandenen Spielplat-
zes mit neuen Geräten, die Neuan-
schaffung eines Pumptracks sowie 
die Errichtung eines Fitnessberei-
ches. Alle drei Bereiche können je 
nach Bedarf erweitert werden.

Da dieser „Generationenpark“ 
Taufkirchen vom Regionsverband 
Sauwald-Pramtal als regional  
bedeutsames Projekt eingestuft wird – 
u.a. soll es einen Lückenschluss 
zum bereits bestehenden Pramtal-
Wegenetzes darstellen – erhält 
die Marktgemeinde Taufkir-
chen an der Pram – nach erfolg- 

reicher Projektvorstellung – auch 
LEADER-Fördermittel von 60 % 
(= € 87.125,04). 

Der Gemeinderat hat in seiner Be-
schlussfassung die voraussichtli-
chen Kosten von € 145.208,40 (ge-
genüber € 100.000,00 im Budget) 
für gutgeheißen.

Der Dank für das engagierte „auf 
den Weg bringen“ dieses zukunfts-
weisenden Vorhabens für Taufkir-
chen an der Pram gilt jedenfalls 
allen Ausschussmitgliedern –  

namentlich Obmann GV Reinhard 
Waizenauer, Obmann-Stv. GR Ro-
mana Schauer, Vize-Bgm. Elisabeth 
Bauer, GR Ing. Bernhard Lechner, 
GR Christine Bichler, GR-Ersatz-
mitglied Stefanie Schauer und GR-
Ersatzmitglied David Stockinger.

Da die Umsetzung noch diverser 
Vorarbeiten (wasserrechtliche Be-
willigung, privatrechtliche Verträ-
ge) bedarf, erscheint die Verwirk-
lichung des „Generationenparks“  
Taufkirchen an der Pram erst im 
Jahr 2022 als realistisch. 

Krabbelstube wird eingeführt

Ebenfalls auf Antrag des Ausschusses für Schul-, Kindergarten- und Kulturangelegenheiten sowie für Angelegenhei-
ten betreffend Partnergemeinde, Soziales und Integration und auf besondere Empfehlung von Vize-Bgm. Elisabeth 
Bauer hat der Gemeinderat den Grundsatzbeschluss zur Einführung einer Krabbelstube in den Räumlichkeiten 
des Gemeindekindergartens ab Sommer 2022 beschlossen.

Dieses zukünftige Angebot für Kinder im Alter von unter 3 Jahren, deren Eltern berufstätig, arbeitssuchend oder in 
Ausbildung sind, stellt eine optimale Ergänzung zur derzeitigen Kinderbetreuungseinrichtung (alterserweiterte Kin-
dergartengruppe mit Kindern ab dem vollendeten 2. Lebensjahr) dar.

„Generationenpark“ Taufkirchen an der Pram
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Vertragsbedienstetenposten nach dem Entlohnungsschema KBP

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram schreibt gemäß § 8 ff. Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Ge-
haltsgesetz 2002 (Oö. GDG 2002) in Verbindung mit dem Oö. Kinderbildungs- und -betreuungs-Dienstgesetz  
(Oö. KBB-DG) jeweils i.d.g.F. die Vertragsbedienstetenstelle 

einer Kindergarten-Leiterin / eines Kindergarten-Leiters 
mit 35 bis 40 Wochenstunden 

für den Gemeindekindergarten öffentlich zur Besetzung aus.

Der Beginn des Dienstverhältnisses ist für Oktober 2021 vorgesehen. Die Entlohnung bei 40 Wochenstunden 
(KBP GSt. 1) beträgt € 2.435,00 (brutto) + Leiterzulage.

Ihre Aufgabe ist die Führung des derzeit 5-gruppigen Kindergartens nach den gesetzlichen Bestimmungen, sowie 
den Erkenntnissen zeitgemäßer Pädagogik, weiters die pädagogische und administrative Leitung des Betriebes, 
die Zusammenarbeit mit dem gesamten Team, dem Kindergartenerhalter sowie mit den Eltern und verschiedenen 
anderen Bildungseinrichtungen.

Anforderungen:
•	 Abgeschlossene Ausbildung zur/m Kindergartenpädagogin/Kindergartenpädagogen
•	 Mehrjährige Berufserfahrung
•	 Leitungs- und Führungskompetenz
•	 Flexibilität und Offenheit
•	 Team- und Kommunikationsfähigkeit
•	 Interesse an der Öffentlichkeitsarbeit
•	 Kenntnisse in Administration und EDV
•	 Persönliche Belastbarkeit und Bereitschaft zur Weiterbildung
•	 Erfahrung in der Entwicklung und Umsetzung zeitgemäßer, pädagogischer Konzepte

BewerberInnen um diesen Dienstposten müssen die im § 17 Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 
(Oö. GDG 2002) enthaltenen allgemeinen Aufnahmevoraussetzungen sowie die in den maßgeblichen Bestim-
mungen des Oö. Kinderbildungs- und -betreuungs-Dienstgesetzes angeführten Aufnahmebedingungen erfüllen.

Bewerbungen sind schriftlich, versehen mit den entsprechenden Unterlagen (Urkunden, Lebenslauf, Zeugnisse 
u. dgl.), bis spätestens Freitag, 13. August 2021, 12.00 Uhr beim Marktgemeindeamt Taufkirchen an der Pram 
einzubringen.

Das Auswahlverfahren erfolgt gemäß den Bestimmungen des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 
2002.Vorstellungsgespräche bei der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram sind vorgesehen. 

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne das Marktgemeindeamt Taufkirchen an der Pram (Tel.-Nr.: 07719/72 55).

Aufnahme einer Kindergarten-Leiterin / 
eines Kindergarten-Leiters

STELLENAUSSCHREIBUNGEN
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Aufgrund der bevorstehenden Pensionierung einer Reinigungskraft im Schulbereich schreibt die Marktgemeinde 
Taufkirchen an der Pram gemäß § 8 ff. Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 (Oö. GDG 2002) 
nachfolgende Vertragsbedienstetenstelle als Reinigungskraft öffentlich zur Besetzung aus.

Reinigungskraft für das Bilger-Breustedt Schulzentrum mit 20 Wochenstunden, wobei sich durch die feri-
enbedingte Durchrechnung der dienstvertraglichen Wochenstunden eine tatsächlich höhere Wochenarbeitszeit 
(während der Schulzeit) ergibt – mit einem Dienstbeginn im September/Oktober 2021.

Das Aufgabengebiet umfasst die Vornahme von verschiedenen Reinigungstätigkeiten im Bilger-Breustedt Schul-
zentrum.

Entlohnung bei 20 Wochenstunden (GD 25): € 905,70 (brutto).

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Aufgrund einer notwendigen, personellen Aufstok-
kung des Kindergartenteams schreibt die Marktge-
meinde Taufkirchen an der Pram gemäß § 8 ff. Oö. 
Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 (Oö. 
GDG 2002) i.d.g.F. für das kommende Kindergarten-
jahr die befristete Stelle einer teilzeitbeschäftigten, 
ausgebildeten Kindergartenhelferin / eines teilzeit-
beschäftigten, ausgebildeten Kindergartenhelfers 
für den Kindergarten der Marktgemeinde Taufkirchen 
an der Pram öffentlich zur Besetzung aus.

Kindergartenhelferin / Kindergartenhelfer mit
15 Wochenstunden mit einem Dienstbeginn 
Ende August / Anfang September 2021

Die Bereitschaft zu Mehrdienstleistungen (z.B. El-
ternabende, aber auch Gartenarbeit und Reinigungstä-
tigkeiten usw.) ist bei Bedarf erforderlich.

Die Entlohnung dieser Tätigkeit erfolgt im Gehalts-
schema GD 22, bei 15 Wochenstunden je nach Ein-
stufung – mindestens € 729,64 (brutto).

Aufnahme einer / eines 
Kindergartenhelferin / Kindergartenhelfers

Die Dienstzeit ist grundsätzlich an Wochentagen 
(Montag bis Freitag) durchwegs am Nachmittag. Wei-
ters wird die Bereitschaft zu Mehrdienstleistungen 
bzw. eine gewisse Flexibilität in der Dienstzeit voraus-
gesetzt.

Das Dienstverhältnis bei der Marktgemeinde Taufkir-
chen an der Pram wird vorerst befristet bis zum Ende 
des Schuljahres 2021/22 abgeschlossen.

Besondere Aufnahmevoraussetzungen sind:
 Kenntnisse im Umgang mit Reinigungsmitteln 

und –geräten erwünscht
 gute Umgangsformen, Sinn für Sauberkeit und 

Ordnung, Selbstständigkeit, Pünktlichkeit, Verläss- 
lichkeit, Flexibilität, körperliche Belastbarkeit

 Bereitschaft zur Teamarbeit

Aufnahme einer Reinigungskraft für den Schulbereich

BewerberInnen für diese Dienstposten müssen die im § 17 Oö. GDG 2002 enthaltenen allgemeinen Aufnahme-
voraussetzungen erfüllen. Bewerbungen sind schriftlich, versehen mit den entsprechenden Unterlagen (Urkunden, 
Lebenslauf, Arbeitszeugnisse und dgl.), bis spätestens Freitag, 13. August 2021, 12.00 Uhr beim Marktgemein-
deamt Taufkirchen an der Pram einzubringen.

Das Auswahlverfahren erfolgt gemäß den Bestimmungen des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 
2002. Vorstellungsgespräche bei der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram sind vorgesehen. 

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne das Marktgemeindeamt Taufkirchen an der Pram (Tel.: 07719/7255).
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AMTLICHES

Fundgegenstände
Beim Marktgemeindeamt wurden 
folgende Fundgegenstände abge-
geben:

• Fahrrad
• Brille

Die Verlustträger werden hiermit 
aufgefordert, innerhalb eines Jahres 
den Verlust beim Marktgemeinde-
amt Taufkirchen an der Pram anzu-
zeigen.

Freie ISG- & LAWOG-Mietwohnungen
Da bei den ISG-Mietwohnungen in der Mar-
gret-Bilger-Straße 33 eine Wohnung (72,28 m² 
Wohnfläche) sowie bei den LAWOG-Mietwoh-
nungen in Wimm 26 eine Wohnung (82,31 m² 
Wohnfläche) und in Wimm 27 ebenso eine Woh-
nung (80,75 m² Wohnfläche) frei ist, nimmt das 
Marktgemeindeamt Taufkirchen an der Pram Ihre 
Wohnungsvormerkungen hierfür gerne entgegen.

Gemeinderatssitzung

Die nächste Gemeinderatssitzung 
findet am Donnerstag, 9. Septem-
ber 2021 um 19.00 Uhr im Sit-
zungssaal des Amtsgebäudes statt. 

Kirtag 2021 findet statt!

Die Marktgemeinde Taufkirchen an 
der Pram freut sich Ihnen mittei-
len zu können, dass der diesjährige 
Kirtag am 25.07.2021 (am letzten 
Sonntag im Juli) – unter Einhaltung 
der zu diesem Zeitpunkt gültigen 
Corona-Schutzmaßnahmen – im 
Ortszentrum von Taufkirchen statt-
findet.

Laut derzeitigem Wissensstand dür-
fen auch der Schleiferkirtag und die 
begleitenden Aktivitäten seitens der 
Marktgemeinde Taufkirchen an der 
Pram abgehalten werden. Ebenso 
ist vorgesehen, dass die gewohnte 
Bewirtung am Gemeindeplatz die-
ses Jahr wieder angeboten wird.

Die Fahrgeschäfte für Kinder und 
Jugendliche finden Sie wie gewohnt 
im Nahbereich des Bilger-Breustedt 
Schulzentrums.

Trotz dieser Einschränkungen be-
mühen sich die Mitwirkenden den 
Besuchern einen angenehmen und 
familiären Tag zu bieten.

Info zur Wasserzählerstandserfassung

Mit September 2021 werden von der Marktge-
meinde Taufkirchen an der Pram wieder Was-
serzählerstandskarten an die Haushalte und 
Betriebe verschickt.

Wie bereits in den letzten Jahren besteht auch 
heuer wieder ab September die Möglichkeit, den Zählerstand auch über 
die Gemeinde-Homepage www.taufkirchen-pram.at bekanntzugeben.

Abbuchungsauftrag für 
Gemeindeabgaben 

Nützen Sie die Möglichkeit des Abschlusses eines Abbuchungsauftrages 
bei Ihrer Hausbank. Die Gemeindeabgaben werden in der Folge jeweils zu 
den festgelegten Fälligkeitsterminen (15. Februar, 15. Mai, 15. August und  
15. November) von Ihrem Konto abgebucht. Dadurch können auch all-
fällige zusätzliche Kosten durch eine verspätete Einzahlung (2 % Säum-
niszuschlag gemäß Bundesabgabenordnung sowie Mahngebühr von  
0,5 % des eingemahnten Abgabenbetrages) vermieden werden. Das For-
mular steht auf unserer Homepage zum Download bereit (www.taufkirchen- 
pram.at - Bürgerservice - Formulare - „Abbucher“) oder kann direkt am 
Gemeindeamt (Finanzabteilung) erstellt werden.

Der vollständig ausgefüllte und unterschriebene Abbuchungsauftrag kann 
auch persönlich, per Post, mittels Fax (07719/7255-30) oder per E-Mail  
(gemeinde@taufkirchen-pram.at) an das Marktgemeindeamt übermittelt 
werden.

Bürofläche im Amtsgebäude zu vermieten
Mit dem Auszug der Firma FEP Fuchs Elektroplanung GmbH stehen 
im Amtsgebäude (Taufkirchen an der Pram, Schärdinger Straße 1) im 
1. Untergeschoß wieder Büroräume im Ausmaß von ca. 47 m² zur 
Vermietung zur Verfügung.

Interessenten dafür mögen sich am Marktgemeindeamt Taufkirchen an 
der Pram melden.

HINWEIS
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MITTEILUNGEN

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram möchte darauf aufmerksam ma-
chen, dass bei manchen Grundstücken Äste von Bäumen, Sträucher und Hecken 
in das öffentliche Gut ragen und damit die ungehinderte Benützung von Straßen 
und Gehsteigen erschwert wird. 

Alle Grundeigentümer werden daher ersucht, verkehrsbehindernden Be-
wuchs zu entfernen. Auf Grund der Gesetzeslage sind Bäume und Sträucher bis 
zu einem Luftraum von 4,5 m auszuschneiden.

Die Landwirte werden im Speziellen ersucht, bei extremer Sichtbehinderung z.B. 
in Kreuzungsbereichen (insbesondere bei Maiskulturen) für freie Sichtverhältnis-
se zu sorgen.

Aufputzen von Bäumen und Sträuchern an Straßen

Landwirtschaftsförderung

Diese Förderung läuft unter dem Namen „blühendes Taufkirchen an der Pram“; die Gesamt-
förderung in Höhe von € 6.000,00 ist auf die Anzahl der ansuchenden Betriebe bzw. deren  
ha-Ausmaß aufzuteilen; die Obergrenze je Betrieb stellen jedoch fünf Hektar dar.

Zur Beantragung der Förderung wäre somit die Flächennutzungsliste aus dem Mehrfachantrag 
bzw. der Herbst-Begrünungsantrag samt Nachweis über den Bezug des Saatgutes in ausreichender 
Menge bis Ende Oktober dieses Jahres bei der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram abzugeben.

Lärmbelästigung durch den Betrieb von 
Rasenmähern, Häckslern,...

Aus Lärmschutzgründen und im Interesse einer guten Nachbarschaft 
ersuchen wir Sie, zu folgenden Zeiten auf den Betrieb von Rasenmähern, 
Häckslern, Hochdruckreinigern, Kompressoren,... zu verzichten:

täglich von 20.00 bis 07.00 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen 

Information der Straßenmeisterei

Leider kommt es in den vergangenen Jahren immer wieder vor, dass Steine 
und auch Grenzsteine bei der maschinellen Feldarbeit ausgeackert werden. 
Diese Steine sowie Grenzsteine werden dann oft am Straßenrand und in den 
Straßengräben entsorgt. Das Personal der Straßenmeisterei ist im Frühjahr 
mehrere Tage damit beschäftigt, diese Fundstücke vor den Mäharbeiten zu 
entfernen, um somit teure Schäden am Mähgerät zu verhindern; leider ist 
das nicht immer möglich und es muss wieder Geld investiert werden, um 
die Geräte zu reparieren.

Grenzsteine/Grenzmarken sind grundsätzlich durch einen Geometer auf 
Kosten des Verursachers wieder herzustellen und auch die abgeklaubten 
Steine müssen von den betroffenen Personen selbst entsorgt werden.
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AUS DER GEMEINDE

Ferienpass 2021

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram möchte auf die bevorstehen-
den Veranstaltungen im Rahmen des diesjährigen Ferienpasses hinweisen 
und hofft auf zahlreiche Anmeldungen dafür. Diesbezügliche Infos gibt es 
am Marktgemeindeamt Taufkirchen an der Pram (Tel.-Nr.: 07719/72 55).

Auf euer Kommen freuen sich die Marktgemeinde Taufkirchen an der 
Pram und der Ausschuss für Jugend-, Familien-, Senioren- und Sport-
angelegenheiten sowie Vereinswesen.

HINWEIS: Sämtliche Veranstaltungen können nur im Rahmen der 
COVID-Verordnungen abgehalten werden. Bei Veränderung der 
Rechtslage kann es u.a. zu Absagen bzw. Änderungen kommen.

Sommer-Kinder-Betreuung 2021
Die Sommer-Kinder-Betreuung des Netzwerkes Diersbach, Sigharting, 
Rainbach und Taufkirchen an der Pram wird heuer von 2. bis 27.08.2021 
(für vier Wochen) im Kindergarten Diersbach durchgeführt.
Die Betreuung findet von Montag bis Freitag von 07.00 bis 13.00 Uhr statt 
und wird als gemischte Kindergarten- und Schulkinder-Sommerbetreuung 
angeboten.

Betreut werden die Kinder dabei von der Kindergartenpädagogin Magdalena  
Mairhuber, der angehenden Volksschulpädagogin Claudia Selker und der 
Kindergartenhelferin Christina Berghammer.

Falls Sie Bedarf an dieser Betreuungsform oder noch weitere Fragen haben, 
informiert Sie das Marktgemeindeamt Taufkirchen an der Pram gerne unter 
der Tel.-Nr.: 07719 72 55.

ANMELDUNGEN zur Sommer-Kinder-Betreuung sind nach wie vor möglich!!

„Hui statt Pfui“ – Aktion in der 
Marktgemeinde Taufkirchen 

Mit dem Erwachen der Natur kommt auch vieles, 
das dort nicht hingehört, wieder zum Vorschein.

Im Gemeindegebiet Taufkirchen an der Pram wur-
den am 27. März 2021 im Rahmen der BAV-Aktion 
„Hui statt Pfui“ rund 220 kg Müll gesammelt. Es 
beteiligten sich an dieser Aktion insgesamt 140 Er-
wachsene und 184 Kinder von verschiedenen Ver-
einen/Organisationen sowie die Bilger-Breustedt 
Mittelschule Taufkirchen.

Bürgermeister Paul Freund und Johann Halas, Obmann des Umweltausschusses, 
möchten sich bei den freiwilligen Helfern für ihren Einsatz herzlichst bedanken!
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TERMINE

Sprechtage

Pensionsversicherungsanstalt
Gebietskrankenkasse Schärding
Max-Hirschenauer-Straße 18, 
4780 Schärding

Die Pensionssprechtage finden jeden 
Dienstag statt. Eine telefonische 
Terminvereinbarung unter der Ser-
viceline 050303 36170 bzw. eine 
Terminvereinbarung per E-Mail 
pva-lso@pv.at ist vorab unbedingt 
notwendig! Die Servicelines für 
Terminvereinbarungen stehen von 
Montag bis Freitag zwischen 07.00 
und 15.00 Uhr zur Verfügung.

Gewerberechtliche Betriebsanlagenverfahren – 
Sprechtage

In den Monaten September und Oktober 2021 finden in der Bezirkshaupt-
mannschaft Schärding in der Zeit zwischen 08.30 und 11.30 Uhr im 
Besprechungszimmer der Bezirkshauptmannschaft Schärding (Hauptge-
bäude, EG), sofern Anmeldungen einlangen, an folgenden Tagen Betriebs-
anlagensprechtage statt:

Mittwoch, 29. September 2021
Freitag, 8. Oktober 2021

Hinweis: Im Juli und August 2021 finden keine Sprechtage statt!

Zur Terminkoordinierung ist eine rechtzeitige vorherige Anmeldung bei 
Herrn Dr. Gattermeyer, Hauptgebäude, II. Stock, Zimmer H 203 oder te-
lefonisch unter der Tel.-Nr. 07712 / 31 05-70 430 oder 70 421 (Frau Seidl) 
erforderlich.

Die Raiffeisenbank Taufkirchen an 
der Pram bietet in Zusammenar-
beit mit dem Notariat Dr. Heitzin-
ger/Mag. Eder für alle Taufkirch-
ner GemeindebürgerInnen einen 
kostenlosen Notarsprechtag am 
Donnerstag, 16. September 2021 
ab 14.00 Uhr in der Raiffeisenbank 
Taufkirchen an der Pram an.

Um Voranmeldung in der Raiffei-
senbank Taufkirchen an der Pram 
unter der Tel.-Nr. 07719/72 35-
44334 wird ersucht.

Ärztliche Urlaubstage

Die Ordination von Zahnarzt Dr. Egon Grünberger ist von 19.07.2021 bis 25.07.2021 und von 19.08.2021 bis 
29.08.2021 urlaubsbedingt geschlossen!

Die Ordination von Frau Dr. Sabine Schöfer ist von 21.08.2021 bis 05.09.2021 urlaubsbedingt geschlossen!

Sozialversicherungsanstalt der Selbständigen
Wirtschaftskammer OÖ - Bezirksstelle Schärding
Tummelplatzstraße 6, 4780 Schärding
von 08.00 bis 12.00 Uhr

Montag, 2. August 2021
Montag, 6. September 2021
Montag, 4. Oktober 2021

Landwirtschaftliche Berufs- und Fachschule Otterbach
Otterbach 9, 4782 St. Florian am Inn
von 08.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag, 20. Juli 2021
Dienstag, 17. August 2021
Dienstag, 21. September 2021
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PRÜFUNGSERFOLGE

Herr Gregor Waizenauer, BSc, 
Wolfsedt 6/2, hat an der Johannes Kep-
ler Universität Linz das Masterstudium 
Mechatronik mit dem akademischen 
Grad Diplom Ingenieur (Dipl.-Ing.) mit 
Auszeichnung abgeschlossen.

Frau Jennifer Danninger, Maad 7/1, hat 
an der Johannes Kepler Universität Linz 
das Bachelorstudium Wirtschaftsrecht 
mit dem akademischen Grad Bachelor 
of Business Law (LL.B.) erfolgreich 
abgeschlossen.

Frau Evelyn Maria Dandler, BEd, Lau-
fenbach 3, hat an der Privaten Pädagogi-
schen Hochschule der Diözese Linz das 
Masterstudium Lehramt für Primar-
stufe mit dem akademischen Grad Ma-
ster of Education (MEd) mit Auszeich-
nung abgeschlossen.

Herr Alexander Scheuringer, Leo-
prechting 33, hat an der Universität 
Wien das Lehramtsstudium Geschich-
te, Sozialkunde und Politische Bildung 
sowie Spanisch mit dem akademischen 
Grad Magister der Philosophie (Mag.
phil.) erfolgreich abgeschlossen.

Frau Magdalena Ortmayr, Josef-Schön-
ecker-Straße 11, hat an der Berufsfach-
schule für pharmazeutisch-technische 
Assistenten Passau die Ausbildung zur 
„Pharmazeutisch-Technischen Assis-
tentin“ (PTA) mit Auszeichnung abge-
schlossen.

Herr Matthias Kühberger, Gmeinau 2, 
hat bei der Wirtschaftskammer Ober-
österreich die Meisterprüfung für das 
Handwerk Dachdecker mit dem Titel 
„Meister“ erfolgreich abgelegt.

Bitte informieren Sie die Marktgemeinde  
Taufkirchen an der Pram über die erfolgreiche 

Ablegung Ihrer Reifeprüfung sowie anderer  
Prüfungen!

Keine Gewähr auf Vollständigkeit!

Herzlichen 
Glückwunsch 

zu diesen Erfolgen!

Matura

GYM/Borg Schärding:
Leonie Schauer, Schwendt 47
Isabella Bösch, Bahnhofstraße 3/1 (guter Erfolg)
Sanja Kosanović, Margret-Bilger-Straße 43

HTL Andorf:
Adrian Gahbauer, Aichbergsiedlung 4 (ausge-
zeichneter Erfolg)

HAK/HAS Ried im Innkreis:
Lea Spitzenberger, Wimm 22 (ausgezeichneter 
Erfolg)
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PRÄMIERUNGEN

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram möchte hiermit den erfolgreichen Teilnehmern  
recht herzlich gratulieren.

„Das Goldene Stamperl” heißt eine 
begehrte Prämierung anlässlich der 
„AB HOF“ Messe in Wieselburg, 
bei der die besten Edelbrände und 

Liköre des Landes auf dem Prüfstand stehen. Rund 
3.000 Proben werden jährlich aus ganz Österreich und 
Deutschland eingereicht, die von einer Fachexperten-
jury mindestens zweimal unabhängig voneinander 
beurteilt werden. Dieses Jahr haben sich auch wieder 
Schnapsproduzenten aus Taufkirchen an der Pram die-
ser Verkostung gestellt. Mit Erfolg, wie die jüngsten 
Auszeichnungen wieder zeigen:

Erich Tischlinger, 
Gmeinau 16:
•	 Gold: Zwetschkenbrand

Johann Hosner, Gadern 47 und Johannes Süß, 
Gadern 1 – „Fruchtfreunde Hosner & Süß“:
•	 Silber:  Birne im Holz (Strong Spirit)
•	 Silber:  Zwetschke im Holz (Strong Spirit)
•	 Bronze:  Steirische Birne (Kategorie  

  Birnenbrand gemischt)
•	 Bronze:  Tresterbrand im Holz (Strong Spirit)
•	 Bronze:  Apfel im Holz (Strong Spirit)
•	 Bronze:  Schlehen Likör (Fruchtlikör)

Brennerei Kurz,  
Windten 1:
•	 Gold: Walnussgeist  

      (Spirituosen)
•	 Gold: Zirbenlikör

„Die goldene Birne“ gilt als einer 
der größten Wettbewerbe der „AB 
HOF“ Messe in Wieselburg, bei 
der Säfte, Obstweingetränke, Es-

sige, Marmeladen und Trockenobst bzw. -gemüsepro-
dukte beurteilt und bewertet werden. Produkte aus ganz 
Österreich und dem benachbarten Ausland wurden von 
einer Expertenjury beurteilt, wo sich u.a. auch ein Tauf-
kirchner Betrieb über Auszeichnungen freuen konnte:

Bundessieg für Niedermayer’s Säfte

Die Familie Niedermayer, Aichedt 2 zeichnet sich 
durch ihre qualitative Produktion von Apfel-Mischsaft 
und Most aus. Durch die ausgezeichnete Qualität des 
Apfel-Holundersaftes, konnte die Jury auf der „AB 
HOF“ Messe in Wieselburg überzeugt werden und die 
Familie Niedermayer wurde dafür mit der „goldenen 
Birne“ ausgezeichnet. Zugleich gab es vier Silberme-
daillen für die eingereichten Säfte: Apfel-Weichsel, 
Apfel-Holunderblüten und zweimal Apfel. Weiters er-
hielten sie für den Birnensaft und Apfel-Himbeersaft 
zwei Bronzemedaillen.

 „Goldenes Stamperl“ und „Goldene Birne“ 2021
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GEMEINDECHRONIK

05.03.2021
Lea Braun,

Tochter von Stefanie und 
Sebastian Braun, 

Holzing 34

©
 D
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is
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in

ge
r

03.04.2021
Emma Zaczek,

Tochter von Sylwia und 
Przemysław Zaczek, 

Margret-Bilger-Straße 25/6

28.03.2021
Florian Probst,

Sohn von Tanja Probst 
und Markus Krainer, 

Laufenbach 92

Jubiläen

14.04.2021
Theresia Gattermann,

Gmeinau 42/1
94 Jahre

19.04.2021
Franz Berger, 

Flieherstraße 6/12
91 Jahre

10.03.2021
Marie Weisheidinger, 

Tochter von Maria und 
Timo Weisheidinger, 

Gmeinau 41

04.04.2021
Paul Breinbauer, 
Sohn von Bettina und 
Richard Breinbauer, 

Schwendt 19/2

25.03.2021
Noémi Nagy, 

Tochter von Ildiko Szakali 
und Péter Nagy, 
Leoprechting 23

26.05.2021
Luca Schwarz, 

Sohn von Nadine Schwarz 
und Sebastian Thalmair, 

Margret-Bilger-Straße 27/11

24.03.2021
Maria Jagereder, 

Jechtenham 4/3
93 Jahre

23.04.2021
Rudolf Haderer, 

Gadern 3
91 Jahre

Geburten Ein 

„Herzliches Willkommen“ 

den neuen Erdenbürgern!
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GEMEINDECHRONIK

26.04.2021
Johann Denk, 

Aichedt 8/2
91 Jahre

05.05.2021
Theresia Schrank, 

Eferdinger Straße 10/1
85 Jahre

02.06.2021
Johann Denk, 

Rainbacher Straße 18
85 Jahre

29.04.2021
Marianne Espernberger, 

Jechtenham 19/1
80 Jahre

08.03.2021
Hermine 

Demmelbauer-Ebner, 
Wolfsedt 4
85 Jahre

09.05.2021
Zäzilia Lindlbauer, 

Gadern 9
85 Jahre

18.03.2021
Alois Schauer, 

Rainbacher Straße 20/1
80 Jahre

24.05.2021
Rudolf Lechner, 

Kapelln 19
80 Jahre

05.03.2021
Maria Grill, 
Haberedt 5/2

85 Jahre

06.05.2021
Alois Reisinger, 
Bachschwölln 64

85 Jahre

12.06.2021
Cäcilia Hiermann, 
Leoprechting 27/1

85 Jahre

23.05.2021
Berta Gaderbauer,

Gadern 31/1
80 Jahre

05.04.2021
Katharina 

Indinger-Reitinger, 
Wimm 5/1
85 Jahre

13.05.2021
Hildegard Feichtinger, 

Flieherstraße 6/13
85 Jahre

03.04.2021
Johann Süß, 

Höbmannsdorf 4
80 Jahre

17.06.2021
Alois Zauner,
Gadern 22/1

80 Jahre

Seitens der Marktgemeinde gratulierte Bürgermeister Paul Freund den JubilarInnen mit einem kleinen 
Geschenk und wünschte ihnen Glück und Segen für ihren weiteren Lebensabend.
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GEMEINDECHRONIK

Das Beileid und 
Mitgefühl gilt den 
Hinterbliebenen!

Todesfälle

23.04.2021
Elveda und Ahmet Ün, 

Leoprechting 13/3
Goldene Hochzeit

17.05.2021
Zäzilia und Josef Lindlbauer, 

Gadern 9
Eiserne Hochzeit

07.05.2021
Maria und Alois Ebner, 

Stoibersiedlung 6
Goldene Hochzeit

Ehejubiläen

08.05.2021
Jacqueline Widecker und 

Martin Haslberger, 
Schwendt 48

06.06.2021
Stefanie Stahr und 
Sebastian Braun, 

Holzing 34

22.05.2021
Marlene Schwarz und 

Josef Schreiner, 
4782 St. Florian am Inn

15.05.2021
Marlene Huber und 

Michael Kaiser, 
Oberpramau 4

Eheschließungen am Standesamt Taufkirchen an der Pram

Herzlichen 

Glückwunsch zu 

diesen freudigen 

Ereignissen!

27.03.2021
Leopoldine Berger, 

geb. 05.09.1930, 
Wolfsedt 19

(zuletzt wohnhaft im Bezirksalten-
 und Pflegeheim Schärding)

03.04.2021
Helga Bubendorfer, 

geb. 16.03.1940, 
Josef-Schönecker-Straße 1
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Zuzüge

Wir begrüßen die nach Taufkirchen an der Pram Zugezogenen sehr herzlich und hoffen, dass sie sich als neue 
Gemeindebürger wohlfühlen werden!

Name wohnhaft in zugezogen von
Dr.med.univ. Alois Gruber Furth 10/1 Grieskirchen
Dušana Nagyová und Ján Nagy mit Tochter Carmen Bahnhofstraße 2/4 Kopfing
Elisabeth und Alen Rizvić mit den Kindern  
Benjamin, Denis, Denisa, Jasmina und Ðzana Hans-Joachim-Breustedt-Straße 13 Deutschland

Christoph Schmid Windten 7/2 Mehrnbach

GEMEINDECHRONIK

13.04.2021
Ludwig Etzinger, 
geb. 04.07.1966, 

Wimm 27/2

26.05.2021
Marianne Espernberger,

geb. 29.04.1941,
Jechtenham 19/1

17.05.2021
Franziska Hagn, 
geb. 16.10.1931, 

Kinosiedlung 16/1
(zuletzt wohnhaft im Bezirksalten- 

und Pflegeheim Andorf)

02.06.2021
Theresia Gattermann, 

geb. 14.04.1927, 
Gmeinau 42/1

05.05.2021
Friedrich Murauer, 

geb. 04.10.1935, 
Jechtenham 11/2

30.05.2021
Julianna Etzinger,

geb. 31.05.1939, 
Wimm 27/2

(zuletzt wohnhaft im Bezirksalten- 
und Pflegeheim Andorf)
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VERANSTALTUNGSKALENDER

JULI / AUGUST 2021
Dienstag, 13.07.2021 • Bezirksausflug aller Seniorenringmitglieder
Mittwoch, 14.07.2021 • Bundesturnfest des Turnvereines in Wels
Donnerstag, 15.07.2021 • Bundesturnfest des Turnvereines in Wels
Freitag, 16.07.2021 • Bundesturnfest des Turnvereines in Wels

Samstag, 17.07.2021 • Fußballturnier „Büchl-Cup“ des Sportvereines Taufkirchen ab 15.00 Uhr am Sportplatz
• Bundesturnfest des Turnvereines in Wels

Sonntag, 18.07.2021

• „2. Taufkirchner Wirtshaus-Roas“ der Musikkapelle ab 10.00 Uhr beim Stadler Wirt
• Bundesturnfest des Turnvereines in Wels
• Buchvorstellung „Margret Bilger in Wort und Bild“ von Melchior Frommel  

um 17.00 Uhr im Bilger-Breustedt Schulzentrum

Montag, 19.07.2021 • Open Air Sommerkino um 21.00 Uhr im Schulpark des Bilger-Breustedt Schulzentrums 
(bei Schlechtwetter im Foyer der Schule) - Kulturausschuss

Freitag, 23.07.2021 • Stadldisco der Landjugend ab 20.00 Uhr beim Müllner-Stadl in Etzelsdorf
Samstag, 24.07.2021 • Schleiferkirtag

Sonntag, 25.07.2021
• Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche
• Kirtag mit Gewerbeschau
• Tag der Blasmusik - Musikverein

Sonntag, 01.08.2021 • Grillfest der FPÖ ab 10.30 Uhr am Firmengelände „Holzbau Weißhaidinger“
Montag, 02.08.2021 • Stammtisch des Siedlervereines ab 18.00 Uhr im Siedlervereinsheim
Donnerstag, 05.08.2021 • Pensionistennachmittag des Pensionistenverbandes um 14.00 Uhr im Maader Hof
Samstag, 07.08.2021 • Stammtisch des Seniorenringes um 14.00 Uhr im GH Aumayr
Montag, 09.08.2021 • Jahnwanderung des Turnvereines nach Leonding

Dienstag, 10.08.2021
• Jahnwanderung des Turnvereines nach Leonding
• Laurentiusmesse - Prozession und anschließende Messe um 19.15 Uhr  

in der Filialkirche Wagholming
Mittwoch, 11.08.2021 • Jahnwanderung des Turnvereines nach Leonding
Donnerstag, 12.08.2021 • Jahnwanderung des Turnvereines nach Leonding
Freitag, 13.08.2021 • Jahnwanderung des Turnvereines nach Leonding

Samstag, 14.08.2021 • Jahnwanderung des Turnvereines nach Leonding
• Fischerfest des Fischereivereines ab 17.00 Uhr im Aumayr-Stadl

Sonntag, 15.08.2021

• 2. Kirtag
• Jahnwanderung des Turnvereines nach Leonding
• Maria Himmelfahrt - Gottesdienst mit Kräuterweihe um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche; 

Mitgestaltung durch die Goldhaubengruppe
• Fischerfest des Fischereivereines ab 10.30 Uhr im Aumayr-Stadl

Freitag, 27.08.2021

• Kurs „Holzschnitt - ohne Druckerpresse im Handabzug“ mit Elisabeth Jungwirth  
ab 14.00 Uhr - Verein Bilger-Haus

• Baby- und Kinderbasar (Herbst/Winter) der Mütterrunde Taufkirchen  
von 17.30 bis 19.00 Uhr im Foyer des Bilger-Breustedt Schulzentrums

Samstag, 28.08.2021 • Kurs „Holzschnitt - ohne Druckerpresse im Handabzug“ mit Elisabeth Jungwirth  
ab 14.00 Uhr - Verein Bilger-Haus

Sonntag, 29.08.2021 • Grillfest des Sparvereines Höbmannsbach und Umgebung ab 10.30 Uhr  
beim Kurz Ein‘kehrt

Schi- & Snowboardclub (Gesunde Gemeinde)
Jeden Mittwoch Lauf- & Biketreff; Treffpunkt um 18.15 Uhr 
beim „RADHAUS“.

M
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VERANSTALTUNGSKALENDER

SEPTEMBER 2021

Freitag, 03.09.2021

• Herbststammtisch des Seniorenringes um 14.00 Uhr im GH Aumayr
• Taufkirchner Familienspielefest um 17.00 Uhr am Sportzentrum („Villa Kunterbunt“) -  

Ausschuss für Jugend-, Familien-, Senioren- und Sportangelegenheiten sowie 
Vereinswesen

Sonntag, 05.09.2021 • 25-jähriges Priesterjubiläumsfest von Pfarradministrator Rev. Dr. Moses Valentine 
Chukwujekwu um 15.00 Uhr am Schulgelände - Ersatztermin

Montag, 06.09.2021 • Stammtisch des Siedlervereines ab 18.00 Uhr im Siedlervereinsheim
• Start und Programmvorstellung der Mütterrunde um 20.00 Uhr im Pfarrheim

Mittwoch, 08.09.2021 • 3. Kirtag
• Stammtisch für pflegende Angehörige um 20.00 Uhr im GH Beham (Gesunde Gemeinde)

Donnerstag, 09.09.2021 • Gemeinderatssitzung um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Amtsgebäudes
• Stelzenessen des Pensionistenverbandes um 12.00 Uhr im GH Stiegenwirt

Freitag, 10.09.2021 • Innviertler Meisterschaft des Schach-Klubs um 18.30 Uhr im Sportzentrum

Samstag, 11.09.2021
• Innviertler Meisterschaft des Schach-Klubs um 9.00 Uhr im Sportzentrum
• Tagesausflug des Seniorenringes zum Dachstein West
• Spartan Race in Oberndorf/Tirol

Sonntag, 12.09.2021 • Innviertler Meisterschaft des Schach-Klubs um 9.00 Uhr im Sportzentrum
• Dekanatsfest des Dekanates Andorf in Krena

Montag, 13.09.2021 • Anturnen des Turnvereines um 17.30 Uhr im Bilger-Breustedt Schulzentrum
Donnerstag, 16.09.2021 • Bezirkswandertag des Seniorenringes

Freitag, 17.09.2021 • Kleidertauschparty des Arbeitskreises für Kultur und Heimatpflege im Foyer  
des Bilger-Breustedt Schulzentrums; Anlieferung ab 17.00 Uhr - Tausch ab 18.00 Uhr

Samstag, 18.09.2021 • 2-Tagesausflug des Musikvereines

Dienstag, 21.09.2021 • Anbetungstag der Pfarre ab 14.00 Uhr in der Pfarrkirche
• Sprechtag des Pensionistenverbandes um 16.00 Uhr im GH Beham

Samstag, 25.09.2021
• 1. Taufkirchner Pfarrwanderung „Auf dem Weg zu unseren Wurzeln“  

des Kath. Bildungswerkes
• „Bad Unicorn“ der FF Höbmannsbach

OKTOBER 2021
Freitag, 01.10.2021 • Oktoberfest des Seniorenringes um 14.00 Uhr im GH Aumayr
Samstag, 02.10.2021 • Jahreshauptversammlung des Musikvereines um 19.00 Uhr im GH Beham
Sonntag, 03.10.2021 • Erntedankfest der Pfarre um 9.15 Uhr in der Pfarrkirche
Montag, 04.10.2021 • Stammtisch des Siedlervereines ab 18.00 Uhr im Siedlervereinsheim

Donnerstag, 07.10.2021 • Vortrag „Die Farbe GRÜN“ von Prof. Michael Hohla um 19.00 Uhr  
im Bilger-Breustedt Schulzentrum - Verein Bilger-Haus

Samstag, 09.10.2021 • Bezirksseniorentag des Seniorenringes mit Neuwahlen um 10.00 Uhr  
im GH Hubinger, Esternberg

Sonntag, 10.10.2021 • Tag der älteren Gemeindebürger
Mittwoch, 13.10.2021 • Stammtisch für pflegende Angehörige um 20.00 Uhr im GH Beham (Gesunde Gemeinde)

Freitag, 15.10.2021 • Voraussichtlicher Termin der konstituierenden Sitzung des Gemeinderates – 19.00 Uhr  
im Sitzungssaal des Amtsgebäudes

FR
E

IT
A

G Schach-Klub
Jeden Freitag Schüler- und Jugendtraining von 18.00 bis 19.30 Uhr und 
Erwachsenentraining ab 20.00 Uhr jeweils im Sportzentrum.
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MUSEEN

 & RADIOMUSEUM

Unser Museum ist 
wieder geöffnet!

Mittwoch, Samstag und Sonntag 
von 13.00 bis 17.00 Uhr!

Wir freuen uns auf ihren Besuch. Hören sie sich eine Platte auf unserer 
original Wurlitzer – Musikbox an.

Bilger-Breustedt-Haus

Ausstellungen 2021

MARGRET BILGER 
„Holzstöcke“

Hans J. BREUSTEDT
„Nähe und Ferne zu Paul Klee“
25. April – 24. Oktober 2021

HERBERT FRIEDL
„Spiegelungen“
25. April – 15. August 2021

GEROLD LEITNER
„Seltsame farbige Felder“
21. August – 24. Oktober 2021

Seit Sonntag, 25. April 2021 – 15.00 Uhr bis 
Sonntag, 24. Oktober 2021 im Bilger-Breustedt-Haus, 
Leoprechting 10, 4775 Taufkirchen/Pram.

Öffnungszeiten: Mittwoch, Samstag, Sonntag 
von 15.00 bis 17.00 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung.

Herbert Friedl - „Spiegelungen“

Veranstaltungen

Seit Sonntag, 
25. April 2021 – 15.00 Uhr
Jahresausstellung im 
Bilger-Breustedt-Haus

Sonntag, 
18. Juli 2021 – 17.00 Uhr
Bilger-Breustedt Schulzentrum
Buchvorstellung – Melchior Frommel 
„Margret Bilger in Wort und Bild“

Freitag und Samstag, 
27. und 28. August 2021 – ab 14.00 Uhr
Kurs mit Elisabeth Jungwirth
„Holzschnitt“ ohne Druckerpresse 
im Handabzug

Donnerstag, 
7. Oktober 2021 – 19.00 Uhr
Bilger-Breustedt Schulzentrum
Vortrag von Prof. Michael Hohla 
„Die Farbe GRÜN“

Anmeldung bei:
Karl Redinger, Tel. 07719/8442 | Helga Hofer, Tel. 07712/3029 | Wilfried Stumvoll, Tel. 0664/5454053
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„MÜHLEN UND MÜLLER AN DER PRAM“

Ein Zeugnis unserer Geschichte

Neben meiner Leidenschaft 
ferne Länder zu bereisen – oft 
auch mit dem Motorrad – und 
die Kultur der Menschen dort 
kennen zu lernen, habe ich vor 
15 Jahren mit der Erforschung 
der Mühlen an der Pram be-
gonnen. Ausgangspunkt dafür 
waren die familiären Wurzeln 
in der mütterlichen Linie, 

meine Großeltern und Urgroßeltern waren hier Besit-
zer und Betreiber einer Mühle. Aber es blieb nicht bei 
dieser einen Mühle, zu groß war die Verlockung auch 
über andere Mühlen und Wasserkraftanlagen in unserer 
engeren Heimat mehr zu erfahren. Als Zwischenergeb-
nisse wurden auf diesem Weg schon 2010 ein Beitrag 
für das Heimatbuch der Gemeinde Taufkirchen an der 
Pram zum Thema „Wasserkraft und Elektrizität“ und 
im „BUNDSCHUH“ Band 18 im Jahr 2015 ein Aufsatz 
mit dem Titel „Die Mühle in Etzelsdorf – 850 Jahre 
Mühlengeschichte“ veröffentlicht. Die Forschungsar-
beit dehnte sich allmählich auf das gesamte Einzugsge-
biet der Pram sowie deren Zubringerbäche aus und liegt 
nun in Buchform vor.

Mit dem Wasserrad hat der Mensch erstmals die Kräfte 
der Natur zu nutzen gelernt, später ist auch der Wind 
dazu gekommen. Das Entstehen dieser Produktions-
werkzeuge liegt tausende Jahre zurück, sie wurden in 
den antiken Hochkulturen weiterentwickelt und in Mit-
teleuropa perfektioniert. Die Wasserräder trieben nicht 
nur Mühlen die Getreide mahlten, sie trieben Holzsägen, 
Hammerwerke, Stampfen, Schneid- und Schleifmaschi-
nen, fachten mit dem Blasbalg das Feuer des Schmiedes 
an, konnten große Lasten heben, Felder bewässern oder 
Sümpfe trocken legen, ja sie verkörpern einen Teil un-
serer Geschichte.
Die Mühle war der Urtyp einer „Produktionsmaschine“, 
der entscheidend das Tempo und die Effektivität vieler 
Produktionszweige in mehreren Gesellschaftsformen 
geprägt hat. Aus diesem Grund wird in dem Buch der 
historischen Mühlentechnik viel Raum gegeben, unter-
stützt von einer Vielzahl von Bildern, Plänen, Schrift-
quellen und technischen Daten. Das Berufsbild des Mül-
lers, Ausbildung, Arbeitsalltag und sein soziales Umfeld 
bilden ebenfalls einen Hauptbestandteil dieser Arbeit. 
Wir sollen verstehen, warum über Jahrhunderte die 
Phantasie der Menschen in ungewöhnlicher Weise von 
der Getreidemühle und dem Leben des Müllers gefesselt 

worden ist. Unzählige Legenden, Märchen, Mysterien, 
Sprichwörter, Lieder, Romane, Dramen, ja sogar Opern 
ranken sich um die Mühle, den Müller und die Müllerin. 
Wer erinnert sich nicht gerne an Otto Preußlers jungen 
Krabat, der eine Lehrstelle in einer Mühle antritt und 
Lehrling eines Zaubermeisters wird? 
Viele dieser Mühlen lagen - topographisch begründet - 
abseits der Dörfer, das meist im Verborgenen ablaufen-
de Leben der Müller und ihre nächtliche Arbeit war im-
mer von Geheimnissen umgeben. Dieses phantasievoll 
verschobene, aber auch innig berührend schöne Bild hat 
sich bis heute im Bewusstsein der Menschen erhalten. 
Mit der Mechanisierung der Landwirtschaft in den 50er 
Jahren verschwanden viele Arbeitsplätze auf den Höfen, 
die einstigen Mahlbauern lieferten das Getreide an die 
Lagerhäuser, deren Kunden, die modernen Großmühlen 
nahmen den alten Mühlen ihre Existenzgrundlage weg.
Trotz dieser Bedeutung ist das Verschwinden unserer 
Mühlen, ihr massenweiser Stillstand und der anschlie-
ßende Verfall nicht wirklich als Verlust registriert wor-
den. Ganz wenige Betriebe konnten durch die Umwand-
lung in Museen oder Schaumühlen vor dem endgültigen 
Verfall gerettet werden, in der Ortschaft Pram ist die 
Furthmühle ein wunderbares Beispiel dazu. 
Ja, erhalten soll man diese gefährdeten Zeugnisse un-
serer Geschichte, sie können unsere Zukunft reicher 
machen. Gerade deshalb stehen in der Darstellung der 
einzelnen Mühlenstandorte oft der Müller und seine 
Familie im Mittelpunkt. Dem Familien- und Ahnenfor-
scher werden damit viele Anknüpfungspunkte eröffnet. 
Das Buch stellt einen wichtigen Beitrag zur Bildung 
des Geschichtsbewusstseins 
der jungen Generation dar, 
ist interessant für technisch 
Versierte, Heimat- und Fa-
milienforscher. Viele histo-
rische Dokumente, Aus-
züge aus Matrikeln und 
Fotos der Standorte sind 
darin verarbeitet.

Ewald Ratzenböck

Das Buch erscheint im 
Verlag INNSALZ
ISBN 978-3-903321-40-3 
und ist zu beziehen: 
direkt vom Autor unter der E-Mail Adresse
ratzenboeck@abp-trade.at
oder im Buchhandel.
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So einfach kann 
ZUCKER reduziert bzw. 
ganz weggelassen 
werden

Zucker steckt in vielen Produkten, 
sogar in solchen, die gar nicht süß 
schmecken – also kein Wunder, 
dass wir so im Laufe des Tages viel 
zu viel davon zu uns nehmen. Lei-
der wirkt sich dieser Überkonsum 
aber auf unsere Gesundheit aus und 
irgendwann kommt es zu Überge-
wicht, evtl. sogar zur Entwicklung 
einer „Zuckerkrankheit“ (Diabetes 
mellitus) oder einer Fettleber usw.

Daher ist es sehr wichtig, die Zuk-
kerzufuhr im Alltag zu reduzieren. 

Folgende Tipps können 
dabei helfen:

•	Sich von der Liste der Inhalts-
stoffe nicht täuschen lassen: 
Zucker hat viele Namen und ist 
oft nicht nur als Begriff „Zuk-
ker“ angeführt, sondern z.B. als 
Saccharose, Glukose, Fruktose, 
Malzzucker, Maltodextrin, Glu-
kose-/Fruktosesirup etc.

•	Selbst Kochen mit frischen 
Lebensmitteln: Fertigproduk-
te enthalten in der Regel neben 
Fett  und Salz auch jede Menge 
Zucker. Dieser dient hier meist 
als Konservierungsmittel oder  
Geschmacksverstärker.

•	Müsli selbst gemacht: Müsli aus 
Getreideflocken (Hafer, Dinkel 
etc.), Nüssen, Kürbiskernen und 
z.B. auch Leinsamen mit Joghurt, 
Milch oder Buttermilch mischen 
und mit Obst der Saison verfei-
nern.

•	Zur „Naturvariante“ greifen: 
Fruchtjoghurts, Fruchtmolken 

und Milchmixgetränke werden 
stark mit verschiedenen Zuckern 
gesüßt. Um hier Zucker einzuspa-
ren, kann man beim Einkauf zur 
„Naturvariante“, sprich zum ge-
schmacksneutralen Naturjoghurt, 
greifen und dieses mit frischen 
Früchten verfeinern.

•	Selbst gemachtes „Infused-Wa-
ter“: Als fruchtig-frische Alterna-
tive zu Limonaden und diversen 
Fruchtsäften kann man ganz ein-
fach Leitungs- oder Mineralwas-
ser mit Früchten (z.B.  gefrorene 
Beeren, Zitronen-, Orangenschei-
ben und Ingwer) oder Kräuter 
(z.B. Minzblätter und Salbei) ver-
setzen und über mehrere Stunden 
kühl stellen.

•	Frühstücken mit wenig oder 
kaum Zucker: Wer seinen Tag 
mit Honig- oder Nutella-Broten 
beginnt, beginnt ihn mit einer 
„Zuckerbombe“. Wer aber statt-
dessen zu selbstgemachter Mar-
melade greift, die mit weniger 
Zucker (Gelierzucker im Verhält-
nis 3:1) bzw. mindestens 70 % 
Fruchtanteil eingekocht wurde, 
tut dem Körper schon frühmor-
gens etwas Gutes. Statt dem stark 
zuckerhaltigen Orangensaft emp-
fiehlt sich zum Frühstück z.B. 
ein am Vorabend kühlgestelltes 
„Infused-Water“, der Kaffee soll-
te ungesüßt getrunken und auf 
Kakao sollte gänzlich verzichtet 
werden. Und auch hier gilt: Lie-
ber zum Naturjoghurt mit Früch-
ten anstatt zum Fruchtjoghurt 
greifen.

•	Zuckerfreie Snacks anstatt Fer-
tigproduktvariante: Auch wer 
anstatt zum Balisto oder anderen  
Riegeln zu ungesalzenen Nüs-
sen, Gemüsesticks mit Joghurtdip 
oder selbstgemachten Müslirie-
geln  greift, wenn zwischendurch  
 

der Magen knurrt, spart auf ein-
fache Art und Weise Zucker ein. 

Haferflocken-Zimt-Riegel:

•	200 g Haferflocken (Großblatt)
•	100 g Nüsse und Kerne  

(Mandeln, Kürbiskerne,  
Cashews etc.)

•	5 EL Leinsamen
•	1 TL Zimt
•	1 Apfel
•	1-2 EL Rapsöl

Zubereitung: Leinsamen in Was-
ser aufquellen lassen, den Ap-
fel raspeln oder klein schneiden, 
die Nüsse bzw. Kerne hacken. 
Anschließend die Apfel-/Nuss-/
Kernmischung, Haferflocken, 
Zimt, Rapsöl und die aufgequol-
lenen Leinsamen vermischen und 
die Masse 1,5 bis 2,5 cm dick auf 
ein mit Backpapier ausgelegtes 
Backblech streichen. Die Masse in 
Riegel beliebiger Größe schneiden 
und bei 180° Heißluft ca. 25 Mi-
nuten im Ofen knusprig backen.

So einfach geht’s! 

Der erste Schritt in Richtung eines 
zuckerärmeren Lebensstils ist es, 
sein Ess- und Trinkverhalten be-
wusst zu hinterfragen, evtl. „Zuk-
ker-Fallen“ zu identifizieren und 
diese anschließend gekonnt zu um-
gehen.

Diätologin
Ingrid Haidinger
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„Oberösterreich radelt & die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram 
radelt mit!“

Sie fahren gerne Rad? Oder würden gern öfter Rad fahren, aber brauchen 
einen zusätzlichen Motivationsschub? Radeln macht Freude, fördert die 
Gesundheit, belebt den Ort und ist gut fürs Klima und die Umwelt. 

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram nimmt daher an der 
Mitmach-Aktion „Oberösterreich radelt“, welche von 20. März bis 
30. September 2021 stattfindet, teil. Wir laden Sie ein mitzuradeln und für 
unsere Gemeinde Radkilometer zu sammeln! Jeden Tag gibt es die Chance 
tolle Preise zu gewinnen! Dafür sind keine sportlichen Höchstleistungen 
nötig. Jeder Kilometer zählt!

Mitmachen ist ganz einfach:
1. Melden Sie sich auf www.ooe.radelt.at an. Wählen Sie bei der Anmeldung aus, dass Sie für die Marktgemeinde 

Taufkirchen an der Pram radeln.
2. Radeln und genießen! Alle mit dem Rad zurückgelegten Wege zählen.
3. Kilometerzahl direkt im Internet eintragen oder über die „Österreich radelt App“ aufzeichnen. Das können Sie 

täglich, monatlich oder am Ende des Wettbewerbs machen.
4. Mit etwas Glück attraktive Preise gewinnen.

Alle Informationen zu „Oberösterreich radelt“ finden Sie unter: www.ooe.radelt.at.

Auf die Pedale, fertig, los geht‘s! 

Auf zahlreiche „Radkilometer“ freuen sich Bürgermeister Paul Freund & AK-Leiter Sepp Gruber.
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LWBFS ANDORF / MÜTTERRUNDE

Genusscamp – 
Kochen mit Kids

Unter dem Motto „It`s apple time – 
Kulinarisches und Wissenswertes 
rund um den Apfel“ findet heuer un-
ter Einhaltung der aktuellen Hygie-
ne- und Sicherheitsvorschriften der  
COVID19-Bestimmungen von 7. bis 
8. September das Genusscamp für 
Kinder im Alter von 10 bis 14 Jahren 
an der LWBFS Andorf statt. Spaß, 
Abwechslung, Kreativität, Kochen 
und Genuss stehen dabei im Mittel-
punkt. 

„An apple a day, keeps the doctor 
away!“, so lautet ein altes Sprich-
wort. Was ist aber so gesund an ei-
nem Apfel? Wie wird aus Äpfeln 
Apfelsaft? Und welche leckeren Ge-
richte kann man aus Äpfeln zaubern? 
Mit all diesen Fragen werden wir uns 
am Genusscamp beschäftigen und 
daraus schmackhafte Mahlzeiten und 
Mitbringsel zubereiten. Besonders 
mutige Ernährungsdetektive können 
auch an der Schule übernachten.

Anmeldung bis 16. Juli 2021
LWBFS Andorf: 
07766/3088
Kursbeitrag: € 48,00
Nächtigung: € 16,00

LWBFS Andorf mit den Ausbildungsschwerpunkten
• Gesundheit und Soziale Berufe 
• ECO-Design 
• Gastromanagement
NEU: 4. Jahrgang mit Abschluss FSB „A“
Inklusive Pflegeassistenz (PA)
Rathausstraße 16, 4770 Andorf, Tel.: 07766/3088-0
Homepage: www.ooe-fachschulen.at/andorf
E-Mail: lwbfs-andorf.post@ooe.gv.at 
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VERSCHIEDENE INFOS

Info der Jagdgenossen-
schaft Taufkirchen

Liebe TaufkirchnerInnen, 

nach zähen Verhandlungen bei der 
Jagdvergabe für die nächsten sechs 
Jahre freuen wir uns, wieder den 
Zuschlag für die Gemeindejagd 
erhalten zu haben. Wie wichtig es 
ist, dass ortsansässige einheimische 
JägerInnen die Jagd in Taufkirchen 
ausüben, sieht man am Beispiel ei-
ner anderen Gemeinde im Bezirk 
Schärding!

Die Jagd ist ein wichtiger und un-
verzichtbarer Bestandteil unserer 
Gesellschaft! Wir möchten auf un-
sere ganzjährige, wichtige Arbeit in 
den Revieren aufmerksam machen:

Rehkitzrettung vor dem Mähtot, 
Wildzaunabbau und Entsorgung, 
Schützen der Naturverjüngung 
durch Verstreichen mit Verbissmit-
tel, Schaffung von Lebensräumen 
für Niederwild, Vögel und Insekten 
durch Anlegen von Blühflächen und 
Pflanzen von Hecken, ganzjährige 
Versorgung von Unfallwild, usw.!

Jagdleiter Ortner Josef

Nicht vergessen! Hochwertiges, 
regionales Wildbret gibt es: jeden 
Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr bei 
unserem Stand beim Stadlerwirt 
oder ihr kontaktiert für Bestellun-
gen Johann Indinger, Tel. 0650 
3537828.

Borkenkäferkontrolle laufend notwendig!

Die aktuell kalte und nasse Witterung im 
Frühjahr war für die Vitalität unserer Wälder 
gut. Trotzdem findet derzeit der erste Borken-
käferflug statt, deshalb ist die Kontrolle der 
Waldflächen auf befallene Stämme aufgrund 
von Einbohrlöchern an der Rinde, Bohr-
mehl oder Harzfluss den ganzen Sommer sehr wichtig. Von 
einem einzelnen im Frühjahr übersehenen Käferbaum können 
über das gesamte Jahr viele LKW-Züge an Schadholz entstehen!

Bei Fragen:  Waldhelfer FWM Alois Bruneder,
 Tel. 0676 821 26 39 20

Ferienaktion Lesepass

Auch heuer findet in den Ferien wie-
der die Leseaktion des Landes OÖ 
statt. Mit dieser Initiative setzt das 
Land Oberösterreich einen Schritt 
zur Verbesserung der Lesefähigkeit 
der Kinder und Jugendlichen.

Leseförderung findet nicht nur in 

der Schule, sondern auch zu Hause 
statt.

Bereits Kleinkinder profitieren vom 
Vorlesen von Bilderbüchern. Hier-
zu findet man bei uns eine tolle 
Auswahl. Neues Lesefutter für un-
sere jungen Leser steht bereit.

In den Sommerferien erhalten die 
Kinder für jedes ausgeliehene Buch 
einen Stempel von der Bücherei in 
ihrem Lesepass (es zählen auch Bil-
derbücher zum Vorlesen).

Das Ausleihen ist in der Ferienzeit 
für Kinder kostenlos.

Unter den gestempelten und vom 
Bücherei-Team eingesendeten 
Lesepässen werden schöne Buch-
preise verlost.
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INFORMATION DES BAV SCHÄRDING

Ab durch die Hecke

Nein, es geht nicht um den gleich-
namigen Zeichentrickfilm, son-
dern um Bäume und Sträucher, 
die in die Fahrbahn bzw. über den 
Gehsteig ragen. 

Wo ist das Problem? Beim Rück-
wärtsfahren besteht keine Sicht. 
Durch die Äste werden Sensoren 
verlegt und Kabel abgerissen. 
Durch die Reparaturen kann es zu 
Verzögerungen in der Sammlung 
kommen!

Lösung: Schneiden Sie daher 
Ihre Pflanzen ausreichend zurück 
und denken Sie daran, dass die 
LKW höher als ein PKW sind und 
eine freie Höhe von ca. 4 Metern 
benötigen um gefahrlos Ihre Ton-
ne entleeren zu können. 

© Fa. Land Rein

Strauchschnitt richtig entsorgen: Die 
abgeschnittenen Äste können Haushalte 
kostenlos bei einem Kompostierfach-
betrieb im Bezirk Schärding abgeben. 
Grünschnitt (Gras, ...) und Strauch-
schnitt (Äste, ...) getrennt anliefern. 
Mengen aufschreiben.

Kontakte für Rückfragen:
•	Bgm. Roland Wohlmuth,  

Vorsitzender OÖ Landesabfallver-
band & BAV Schärding:  
vorsitzender@bav-schaerding.at, 
0676/84 59 07 200

•	Walter Köstlinger,  
Verbandssekretär BAV Schärding, 
office@bav-schaerding.at, 
0664/6125011

•	Fa. Land Rein,  
Gerhard Leidinger (Inhaber)  
oder Otto Schmid,  
07762/223880,  
office@land-rein.net 
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Persönlicher Schutz:
• Auf keinen Fall Kinder und Tiere in Autos zurücklassen
• Denken Sie besonders an hitzegefährdete Risikogruppen wie 

Senioren, chronisch Kranke, Schwangere,....
• Viel trinken - nicht geeignet sind stark gesüßte und alkoholi-

sche Getränke
• Helle, leichte und luftdurchlässiger Kleidung tragen
• Erträgliche Raumtemperatur durch richtiges Lüften und Abdun-

keln schaffen
• Aufenthalt im Freien, vor allem zur Mittagszeit, vermeiden
• Direkte Sonneneinstrahlung auf den Körper möglichst verhin-

dern (Sonnenschirm oder Kopfbedeckung mit Nackenschutz, im 
Schatten gehen, Sonnenbrille)

• Sonnencreme mit hohem Lichtschutzfaktor nicht vergessen
• Den Körper mehrmals täglich erfrischen: Mit einer kühlen, aber 

nicht zu kalten Dusche/Bad bzw. Stirn, Nacken, Puls mit Wasser 
kühlen, kalte Umschläge,...

• Leichtes, gut verdauliches Essen mit viel Gemüse und Früchten 
zu sich nehmen (Nutzung des Backrohrs vermeiden)

Waldbrandgefahr durch Hitze:
• Achten Sie auf Anweisungen/Verordnungen der Behörden
• Keine Lagerfeuer oder Grills in der Natur entfachen
• Nicht rauchen
• Fahrzeuge nicht auf trockenem Gras, Wiesen oder Feldern ab-

stellen bzw. diese nicht befahren
• Handy für den Notfall mit- und die Notrufnummern im Kopf 

haben
• Im Urlaub: Die Waldbrandgefahr im Ausland besonders beach-

ten, betroffene Gebiete rechtzeitig verlassen

   Symptome von Hitze-Erkrankungen: Kopfschmerzen, Übelkeit, Er-
brechen, hochroter Kopf, Fieber, Schwindel, Schüttelfrost, extremes 
Durstgefühl, verringerte Harnmenge (dunkelgelber Harn); Wenn 
diese Symptome auftreten, unbedingt in den Schatten, frische Luft 
zuführen, Wasser trinken, Oberkörper erhöht lagern und ruhen!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei einer: 

HITZEWELLE

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Bei extremer sommerlicher Hitze ist Vorsicht geboten. Schweißtreibende Temperaturen über 30 Grad können 
nicht nur zu ernsten Gesundheitsproblemen führen, sondern auch die Waldbrandgefahr erhöhen. Begegnen 
Sie der Hitzewelle daher mit einem kühlen Kopf.
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Das Ensemble C 4 
stellt sich vor

C 4 wurde im Herbst 2020 gegründet. Wir 
proben einmal wöchentlich und es macht 
uns allen Vieren sehr viel Spaß.

Wir haben unseren gelungenen, ersten 
Auftritt „A bessane Prob im Hof“ am 
05.06.2021 unter den vorgegebenen Coro-
na-Auflagen beim „Bauern am Berg“ be-
reits hinter uns.

Wir singen alles was uns gefällt, von Volks-
musik, Schlager bis zur Countrymusik. Wir 
gestalten auch gerne Taufen, usw. Bei Inter-
esse bitte kontaktiere uns unter der Tel.-Nr.: 
0664/1203266, wir würden uns freuen!

Eva Brandmayer, Manuela Spitzenberger, 
Markus und Hannelore Reifinger

Sportverein Waizenauer 
Taufkirchen

Durch die „Corona-Krise“ wurde 
leider im Frühjahr 2021 die Meis-
terschaft im Erwachsenenfußball 
in Oberösterreich abgebrochen. 
Dies war für den SVT sehr schade, 
da wir erstmals in der Vereinsge-
schichte den Herbstmeistertitel 
in der Bezirksliga West schafften. 
Wären die ausstehenden Nachtrags-
spiele der anderen Vereine in OÖ 
abgewickelt worden (in einigen 
anderen Bundesländer war dies der 
Fall), hätte unser Verein den sensa-
tionellen Aufstieg in die Landesliga 
geschafft! Es sollte aber leider nicht 
sein.

Umso erfreulicher ist es nun, dass 
es endlich wieder weiter geht. Ge-
rade für den Nachwuchsfußball und 
den katastrophalen Auswirkungen 
des Sportverbots für Kinder und 
Jugendliche, ist die Fortsetzung der 
Vereinsarbeit wieder wichtig. Unser 
Juniors-Verein nahm nach Ende des 
Trainingsverbots umgehend wieder 

den Spielbetrieb auf. Die Meister-
schaft für Kinder konnte sogar fort-
geführt werden.

Aber auch organisatorisch hat sich 
einiges geändert. Der SVT wird 
durch die Zusammenarbeit mit 
der Firma Waizenauer nun zum 
„SV Waizenauer Taufkirchen“. 
Gleichzeitig wird aber auch die 
Zusammenarbeit mit unserem lang-
jährigen Sponsor „Raiffeisenbank 
Taufkirchen“ fortgesetzt. Daher 
wird unser Nachwuchs zukünftig 
als „SV Raika Juniors Taufkir-
chen“ auftreten. Für den SVT hat 
die Zusammenarbeit mit örtlichen 
Betrieben und Firmen oberste Prio-
rität. 

Der SV Waizenauer Taufkirchen hat 
in den letzten Jahren auch enorme 
infrastrukturelle Maßnahmen (Ge-
neralsanierung Clubheim, Bewäs-
serungsanlagen, Sportplatzsanie-
rungen, Erneuerung Flutlicht, …)  
vorgenommen bzw. geplant und 
führt diese nur mit regionalen Be-
trieben durch. 

Die Unterstützung durch viele Fir-
men war auch Voraussetzung für 
die gewaltigen Maßnahmen und 
damit die Schaffung von perfekten 
Rahmenbedingungen für Nach-
wuchsmannschaften, Damen- und 
Herrenteams. Gleichzeitig auch 
Danke für die „Vereinstreue“ an 
alle Firmen in dieser schwierigen 
Zeit während der „Corona-Krise“.

Nun aber heißt es positiv in die Zu-
kunft sehen. Ein Zeltfest wird heu-
er von unserem Verein noch nicht 
stattfinden. Allerdings haben wir 
dafür einen wichtigen Ersatztermin:

Am Samstag, 17. Juli 2021 findet 
ab 15.00 Uhr in der Waizenauer-
Arena in Taufkirchen/Pram ein 
Fußballturnier „Büchl-Cup“ mit 
dem FC Münzkirchen, Union St. 
Roman und Union Rainbach statt.

Während dieses Turniers wird auch 
für Verköstigung gesorgt. Eine Ein-
ladung an alle Taufkirchner wird 
dazu noch verschickt!

Der Sportverein Waizenauer Taufkirchen freut sich auf einen Neustart 
und hoffentlich wieder dauerhaften Vereinsbetrieb!

SPORTVEREIN / ENSEMBLE C 4






